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Der das stumpfe Herz brennend macht 

 

Die Geschichte von den beiden Emmausjüngern (Lk 24,13-35) erweckt auf den ersten 

Blick den Eindruck, als sei hier eine ganz irdische Vorstellung von der Auferstehung am 

Werk, als sei nichts übriggeblieben von dem Geheimnisvollen und Unbeschreiblichen, 

das wir bei Paulus finden. Es sieht aus wie eine Tendenz zur Ausmalung, zur legendari-

schen Konkretheit, unterstützt von einem allzu verständlichen Bemühen, die Auferste-

hung als real erscheinen zu lassen. Es ist, als wäre der auferstandene Herr wieder ganz 

in die irdische Geschichte zurückgekehrt.  

Diesem ersten Eindruck widerspricht allerdings schon sein geheimnisvolles Auftauchen 

und sein nicht minder geheimnisvolles Entschwinden. Noch mehr widerspricht ihm, 

dass er auch hier dem gewöhnlichen Auge unerkennbar bleibt. Man kann ihn nicht fest-

machen wie zur Zeit seines irdischen Lebens – er wird allein im Bereich des Glaubens 

entdeckt. Durch seine Auslegung der Heiligen Schrift macht er beiden Wanderern das 

Herz brennend, und durch das Brotbrechen öffnet er ihnen die Augen.  

In Wirklichkeit ist das ein Hinweis auf die beiden Grundelemente des frühchristlichen 

Gottesdienstes, der sich aus dem Wortgottesdienst (Schriftlesung, -auslegung) und dem 

eucharistischen Brotbrechen zusammensetzt. Auf diese Weise wird deutlich, dass die 

Begegnung mit dem Auferstandenen auf einer ganz neuen Ebene liegt. Dem Auferstan-

denen begegnet man jetzt nicht mehr auf einer sinnlichen Ebene, sondern im Wort und 

Sakrament. Der Gottesdienst ist die Weise, wie er uns berührbar, wie er uns als der 

Lebendige erkenntlich wird. Dass wir den Herrn in der Liturgie der Ostertage als den 

Lebendigen erkennen, der unser stumpfes Herz brennend macht, ist mein Wunsch für 

uns alle an diesen österlichen Tagen 2026. 

 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen 

 

Ihr Pfarrer Georg Lindl 

 



 
 
 
 
 
 
 

Sa 28.03. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
 

Beginn der Sommerzeit 
 

So 29.03. 
PALMSONNTAG – Kollekte für das Heilige Land 
Lesungen: Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11; Mt 21, 1-11 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Beginn im Garten des Pfarrhauses mit anschlie-

ßender Prozession zur Pfarrkirche  

(nur bei schönem Wetter) 

Frauenschola und Orgelmusik 
 

12:00 Uhr Taufe / Pentenried 

 

Do 02.04. 
GRÜNDONNERSTAG 
17:00 Uhr Beichtgelegenheit / Taufkapelle 

19:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl / PK 
Kirchenchor St. Benedikt – Chorwerke zur  
Passionszeit 
anschließend Möglichkeit zur stillen Anbetung /  

Michaelszimmer 

21:45 Uhr Ölbergandacht / Michaelszimmer  

 

Fr 03.04. 
KARFREITAG 
Lesungen: Jes 52, 13 - 53, 12; Hebr 4, 14-16; 5, 7-9; 
Joh 18, 1 - 19, 42 

10:00 Uhr Kinderkreuzweg / Pfarrkirche 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie / Pfarrkirche 
Vokalquartett – Werke zur Passionszeit 
20:00 Uhr Kreuzweg der Jugend / Beginn am 
Kirchplatz  
 
 

OSTERN 
 
 

Sa 04.04. 
21:30 Uhr Feier der Hl. Osternacht / Pfarrkirche 
Männerschola und Orgelmusik 
Mit Speisenweihe 
Im Anschluss lädt die KJG zu Osterfladen und Sekt 

So 05.04. 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
10:00 Uhr Festgottesdienst / Pfarrkirche 
Lesungen: Apg 10, 34a. 37-43; Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 
6b-8; Joh 20, 1-9 od. Joh 20, 1-18 

Kirchenchor St. Benedikt – „Messe in G-Dur D167“ 
von Franz Schubert für Chor, Solisten und Orches-
ter 
Mit Speisenweihe 

Im Anschluss Ostereiersuche für die Kinder orga-

nisiert von der KJG 
 

Mo 06.04. 
OSTERMONTAG 
Lesungen: Apg 2, 14. 22-33; 1Kor 15, 1-8. 11; Lk 24, 
13-35 od. Mt 28, 8-15 

10:00 Uhr Wortgottesfeier / Pfarrkirche  
mit Kommunionausteilung  
 

Do 09.04. 
19:00 Uhr hl. Messe / entfällt 
 

Sa 11.04. 
19:00 Uhr Wortgottesfeier / Buchendorf  
mit Kommunionausteilung  
(für † Angehörigen der Familie Hüttner) 
 

So 12.04. 
2. SONNTAG DER OSTERZEIT – Weißer Sonntag 
Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 
Lesungen: Apg 2, 42-47; 1Petr 1, 3-9; Joh 20, 19-31 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Do 16.04. 
19:00 Uhr hl. Messe / Pfarrkirche 
(für † Margot Fischer zum 3. Jahrestag)  
 

Fr 17.04. 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 18.04. 
10:00 Uhr Erstkommunion / Pfarrkirche 
mit dem Kinderchor 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Leutstetten 
 

So 19.04. 
3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Lesungen: Apg 2, 14. 22-33; 1Petr 1, 17-21; Lk 24, 13-
35 od. Joh 21, 1-14 

10:00 Uhr Erstkommunion / Pfarrkirche 
mit dem Kinderchor 

18:00 Uhr Dankandacht / Pfarrkirche 

Gottesdienste  



Do 23.04. 
19:00 Uhr hl. Messe / entfällt  
 
Fr 24.04. 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 
Sa 25.04. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
(für † Emma und Gustav Fuchs) 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Fr 27.03. 
16:30 Uhr / Pfarrkirche 
Der Frauenbund lädt alle Mitglieder und Interes-
sierte zur Kreuzwegbetrachtung ein. 
 
So 29.03. 
10:00 Uhr / Pfarrgarten 
Der Frauenbund bietet Palmbuschen gegen eine 
Spende an. Der Erlös kommt der Renovierung der 
Frauenkirche Gauting zugute.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Fr 03.04. 
15:00 Uhr / Pfarrkirche 
Bei der Karfreitagsliturgie wird die Kreuzvereh-
rung wieder mit mitgebrachten Blumen gestaltet 
und so zum Ausdruck gebracht, dass im Kreuz Le-
ben ist. 
 
Sa 04.04. / So 05.04. 
In beiden Gottesdiensten bieten wir wieder Tisch-
Osterkerzen für zuhause (5,00 €) an. 
 
Mi 22.04.  
10:00 Uhr / Michaelszimmer 
Der Frauenkreis lädt ein zu einem Vortrag mit 

dem Thema: „Besuch beim Hl. Franz von Assissi“ 

Referentin: Frau Tschochner 

Fr 24.04. 
14:00 – 18:00 Uhr / Pfarrheim 
Basar des Kinderhauses St. Josef  
 

Sa 25.04. 
10:00 – 14:00 Uhr / Pfarrheim 
Basar des Kinderhauses St. Josef  
 
 

 
 

Die Bauarbeiten an der Frauenkirche  

haben begonnen! 

 

Bestimmt haben Sie es schon gesehen – es tut 

sich etwas an unserer Frauenkirche! Anfang März 

wurde mit den Gerüstarbeiten begonnen, der 

Kran wird aufgestellt und so kann mit den Arbei-

ten am Dach begonnen werden. Wir freuen uns 

sehr, dass bisher alles nach Plan läuft und die 

noch recht wechselhafte Witterung keine Verzö-

gerungen verursacht hat. 

Dass diese große Baumaßnahme jetzt an den 

Start gehen kann, haben wir nicht zuletzt der gro-

ßen Spendenbereitschaft zu verdanken. Zahlrei-

che Spender brachten es bisher mit kleinen und 

großen Beiträgen auf beachtliche 200.000,– Euro. 

Wir sagen von Herzen Vergelt’s Gott und freuen 

uns über jeden weiteren Betrag, der uns zuge-

dacht wird. Sie können sicher sein – jeder Cent 

kommt an und trägt dazu bei, unsere Frauenkir-

che zu erhalten.  

In vielen Gesprächen durften wir erfahren, welch 

große Bedeutung diese Kirche für Gauting hat 

und dass viele von Ihnen ganz persönliche Erleb-

nisse mit der Frauenkirche verbinden. So ist es für 

uns nicht nur aus pastoraler und kunsthistori-

scher Sicht ein verantwortungsvoller Auftrag die 

Zukunft der Frauenkirche zu sichern, sondern 

auch ein Auftrag von Ihnen! 

Wir werden Sie in den nächsten Monaten immer 

wieder über den Baustand informieren. 

Claudia Höser, Verwaltungsleiterin 

  

Veranstaltungen 



Kirchenmusik der Kar- und Ostertage 
 
Die liturgischen Feiern und Gottesdienste der Kar- 
und Ostertage werden vom Kirchenchor St. Bene-
dikt, Solisten sowie Instrumentalisten kirchenmu-
sikalisch feierlich gestaltet.  
 

Mit dem Palmsonntag beginnt eine Woche vor 
Ostern die Karwoche. Mit Hosanna-Rufen wird an 
den triumphalen Einzug Jesu in Jerusalem erin-
nert. Dazu singen Frauenstimmen des Kirchen-
chores Werke zur Passionszeit und mehrstimmige 
Wechselgesänge. 
 

Am Gründonnerstag beginnen die drei Tage von 
Leiden, Tod und Auferstehung Jesu. Im Gottes-
dienst gedenken die Christen besonders des letz-
ten Abendmahls Jesu mit seinen Jüngern. Die Or-
gel erklingt noch bis zum Gloria und schweigt bis 
zum Gloria in der Osternacht. 
Der Kirchenchor gestaltet den Gründonnerstags-
gottesdienst mit mehrstimmiger Passionsmusik 
und Wechselgesängen. 
 

Am Karfreitag (Althochdt. kara = „Trauer, Weh-
klage“) erklingt keine Orgelmusik, auch die Glo-
cken schweigen. Im Mittelpunkt steht die Kreuz-
verehrung mit dem Gedenken an das Leiden und 
Sterben Christi. 
Ein Vokalquartett gestaltet diesen Gottesdienst 
mit Werken von: 
Charles Gounod „Jesus Christ sur la croix“ 
J. S. Bach „Herzliebster Jesu, was hast du verbro-
chen“ 
Gabriel Fauré „Pie Jesu“ aus dem Requiem 
W. A. Mozart „Ave verum corpus“ 
W. A. Mozart „Lacrimosa“ aus dem Requiem 
Mykola Leontowitsch „Otsche nasch“  
(Vater unser) 
Johannes Brahms „Ihr habt nun Traurigkeit“ 
aus dem „Deutschen Requiem“ 
 

In der Osternacht wird die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten gefeiert. Die Feier beginnt 
außerhalb der Kirche mit einem Osterfeuer, die 
Osterkerze wird entzündet und das Licht wird mit 
dem Ruf „Lumen Christi“ (Licht Christi) in die Kir-
che getragen. Der feierliche Lobgesang (das Exsul-
tet) wird angestimmt, Lesungen der Schöpfungs-
geschichte und vom Zug der Israeliten durch das 
Rote Meer werden vorgetragen bis das Gloria mit 
Orgelmusik angestimmt und gesungen wird. 

Endlich darf wieder das „Halleluja“ nach der Epis-
tel (Lesung aus dem Neuen Testament) feierlich 
gesungen werden. Die Männerschola des Kir-
chenchores gestaltet diese Feier mit Psalmen und 
österlichen Wechselgesängen. 
 

Das „Hochfest der Auferstehung des Herrn“  
(Ostersonntag) wird mit der Messe in G-Dur D167 
von Franz Schubert gestaltet. Die Messe erklingt 
in einer von Schubert selbst erweiterten Fassung. 
In dieser werden die Streicher mit Holzbläsern, 
Trompeten und Pauken ergänz. Ein weiterer Hö-
hepunkt bildet das „Halleluja“ aus dem „Messias“ 
von Händel. 
Ein Orchester mit 18 Musikern, vier Solisten, Or-
gel und Kirchenchor St. Benedikt werden der Mu-
sik einen besonderen Glanz verleihen. 
 

Weiter Infos finden Sie auf der Homepage St. Be-
nedikt unter „Kirchenmusik“. 
 

Matthias Heid, Kirchenmusiker 
 

 

Das Team der Pfarrei St. Benedikt wünscht Allen ge-

segnete Ostern. 

 

 

 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 
 

Dienstag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch:  08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Freitag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
 

und nach telefonischer Vereinbarung 
 
In den Osterferien ist das Pfarrbüro geschlossen.  

 
In seelsorgerischen Notfällen bitte unter der Tele-

fonnummer 893 11 96 eine Nachricht hinterlas-

sen, der Anrufbeantworter wird regelmäßig abge-

hört. 
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Gottesdienstanzeiger der Pfarrei-St. Benedikt Gauting 
Herausgeber und verantwortlich: Pfarrkirchenstiftung St. Benedikt Gauting, 
vertreten durch Pfarrer Georg Lindl,  
Pfarrweg 3, 82131 Gauting, Tel.:8931196,  
Homepage www.st-benedikt-gauting.de,  
E-Mail: st-benedikt.gauting@ebmuc.de  
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